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– in Trägerschaft des Vogtlandkreises –

Bildungsangebote:

Profile /Fremdsprachen: 
• vertieftes sportliches Profil ab Klasse 5, naturwissenschaftliches 

Profil ab Klasse 8
• 1. Fremdsprache (ab Kl. 5): Englisch
• 2. Fremdsprache (ab Kl. 6): Französisch und Russisch
• Leistungskurs Sport

Ergänzungsbereich /außerunterrichtliche Angebote:
• Sportlicher Bereich:

Trainingsgruppen in Skilanglauf, Nordische Kombination, 
Spezialsprunglauf, Snowboard, Volleyball, Fußball, Handball, 
Tischtennis, Inline-Skating, Karate, Tanz und Sheerleaders.

• Informations- und Medienbereich:
Arbeitsgemeinschaften im Video- und Tonstudio unserer 
„Internationalen Schulischen Medienwerkstatt“ 
Die Betreuung der Schüler erfolgt durch die ständigen Mitarbeiter
der Medienwerkstatt auch in den Ferien.

• Künstlerisch-musischer Bereich:
Arbeitsgemeinschaften in Kunst, Keramik, Theater und Schulchor

• Naturwissenschaftlicher Bereich: 
Arbeitsgemeinschaften und Förderung von begabten Schülern 
in Mathematik, Physik, Biologie und Chemie.

Termine:
• 05. 03. 07: Ausgabe der Bildungsempfehlungen an GS
• 06. 03. –16. 03. 07: Anmeldung am Skisport Gymnasium Klingenthal

(tägl. bis 18.00 Uhr, samstags von 10.00-12.00 Uhr)

Skisport Gymnasium Klingenthal
Am Schulplatz 5 • 08248 Klingenthal
Telefon: 037467 23822
Telefax: 037467 23642
E-Mail: info@gymnasium-klingenthal.de
Internet: www.gymnasium-klingenthal.de

Vielfältige Bildungsangebote vogtländischer Gymnasien
Julius-Mosen-

Gymnasium 
Oelsnitz/V. • Melanchthonstraße 11

in Trägerschaft des Vogtlandkreises

Bildungsangebote:

Profile / Fremdsprachen: 
• sprachliches und naturwissenschaftliches Profil (ab Kl. 8)
• 1. Fremdsprache (ab Kl. 5): Englisch
• 2. Fremdsprache (ab Kl. 6): Latein / Französisch /Russisch
• 3. Fremdsprache (ab Kl. 8): Tschechisch (sprachliches Profil)
• Leistungskurse in allen Naturwissenschaften

Ergänzungsbereich /außerunterrichtliche Angebote:
• Bläserklassen 5/6 /Blasorchester „Mosen’s Brass Band“
• 2 Chöre /Solistengruppe /Rezitatoren /Tanzgruppe
• Theatergruppe /Schülerzeitung /Sport-AG /Mathe-AG
• Vorbereitungskurs für das Cambridge First Certificate Kl. 10/11
• öffentliches Weihnachtskonzert
• Hausmusikabende /Orchesterauftritte 
• Probenlager des Schulensembles 
• Sommerfest und Schulsportfest
• Skilager der 7. Klassen /Schulmeisterschaften in Ballsportarten
• Erfolgreiche Teilnahme bei „Jugend trainiert für Olympia“
• Mathematik-Olympiade /Fremdsprachenfeste
• Kooperationsvertrag mit der Chursächsischen Veranstaltungs GmbH 

Bad Elster (u. a. mit eigenen Aufführungen im Theater)
• Schüleraustausch mit Frankreich und Tschechien

Termine:
• 05. 03. 07: Ausgabe der Bildungsempfehlungen an GS
• 06. 03. –16. 03. 07: Anmeldung am Julius-Mosen-Gymnasium

(täglich bis 16.00 Uhr, dienstags bis 18.00
Uhr, 

samstags von 9.00 –12.00 Uhr)
• 17. 03. 07: Frühlingsball

Julius-Mosen-Gymnasium 
Melanchthonstraße 11 • 08606 Oelsnitz/V.
Telefon: 037421 225-72
Telefax: 037421 225-80
E-Mail: mosengymsek@t-online.de
Internet: www.mosen-gymnasium.de

Das Julius-Mosen-Gymnasium Oelsnitz mit Außenstelle 
Skisport-Gymnasium Klingenthal – 

Bildungsvielfalt im Oberen Vogtland
Die Wurzeln der gymnasialen
Schulbildung reichen in Oelsnitz
bis ins Jahr 1897 zurück. Seit dem
Jahre 1900 erhalten die Schüler
ihre Ausbildung im ehrwürdigen
Ziegelgemäuer an der Melanch-
thonstraße. War die traditionsreiche
Bildungseinrichtung damals als
Bürger- und Realschule bekannt,
ist sie heute als Gymnasium in aller
Munde. Der Name des Poeten
Julius Mosen steht seit 1992 in Ver-
bindung mit dem modern ausge-
statteten Bildungstempel. 
Die Bandbreite der angebotenen
Profile reicht vom naturwissen-
schaftlichen über das sprachliche
bis zum vertieft sportlichen Profil.
Im sprachlichen Bereich können
die Schüler neben Englisch den
Unterricht in Französisch, Rus-
sisch, Latein und Tschechisch besu-
chen. Unabhängig vom gewählten
Profil wird der musischen und
künstlerischen Ausbildung der Ler-
nenden sehr große Aufmerksamkeit
gewidmet. So können die Schüler
für zwei Jahre ab der 5. Klasse in
einer Bläserklasse ein Blasinstru-
ment erlernen.
Die Mehrzahl der kulturellen Ver-

anstaltungen findet in der Aula
des Gymnasiums statt. Für Groß-
veranstaltungen wird die „Vogt-
landhalle“ genutzt.
Mit Fertigstellung der „Sporthalle
Oelsnitz“ verfügt das Gymnasium
über eine moderne Dreifelderhalle
und bekam im Jahre 2004 zum
wiederholten Male den Titel „Sport-
freundliche Schule“ verliehen.
Eine Konzeption zur Umwand-
lung der z. Z. nicht nutzbaren alten
Turnhalle auf dem Schulhof in ein
„Deutsch-tschechisches Sprach-
und Kommunikationszentrum“ ist
in Vorbereitung. 

Mit Beginn des Schuljahres
2003/2004 erfolgte die Verschmel-
zung mit dem Skisport-Gymnasium
Klingenthal zu einer angesehenen
vogtländischen Bildungsstätte.
An der „Eliteschule des Sports“ fin-
den Schülerinnen und Schüler, die
sich dem nordischen und alpinen
Wintersport sowie dem Snowboard
verschrieben haben, optimale Vor-
aussetzungen für ihre gymnasiale
und sportliche Ausbildung. 
Zwischen dem Gymnasium, dem
Landesleistungszentrum Klingen-

thal und dem VSC Klingenthal wird
die terminliche Ausrichtung der
Schulzeiten auf die Trainings- und
Wettkampfaufgaben abgestimmt.
Durch einen gezielten Einzelunter-
richt und den Einsatz neuer Medien
werden Unterrichtsausfälle in der
wettkampf- und trainingsintensiven
Zeit kompensiert und bilden die
Grundlage eines erfolgreichen
Schulabschlusses.
Die Schwerpunktsportarten am
Skisport Gymnasium Klingenthal
sind: Skilanglauf, Nordische Kom-
bination, Spezialsprunglauf und
Snowboard. Neben den Schwer-
punktsportarten können sich die
Schülerinnen und Schüler in Trai-
ningsgruppen, z.B. in Ballsportar-
ten, in einer Tanzgruppe oder als
Cheerleader aktiv betätigen.
Direkt an den Sportstätten des
Leistungszentrums liegt das neu-
erbaute Sportinternat. Die 30 Ein-
und Zwei-Bett-Zimmer sind mit
Dusche und WC, einem Telefon
sowie Fernseh- und Internetan-
schluss ausgestattet. 

Hier die Bildungsangebote in bei-
den Schulteilen auf einen Blick:

Girls’ Day am 26. April im Vogtlandkreis
Beteiligen Sie sich am Berufs-Zukunfts-Tag 2007!

Die Jugendberufshilfe Mädchenso-
zialarbeit der AWO Vogtland und die
Gleichstellungsbeauftragte des Land-
kreises Jutta Staudt bereiten zum
wiederholten Male gemeinsam den
Mädchen-Zukunfts-Tag vor, bei dem
es darum geht, dass die typischen
Mädchen- und Jungenberufe aufge-
weicht werden und die Jugendlichen
einen Einblick in gerade untypische
Berufsbilder erhalten. 
„Wir orientieren Jungen beispiels-
weise verstärkt für soziale, kauf-
männische oder pflegerische Be-
rufe und Mädchen können den
Schnuppertag im technischen und
handwerklichen Bereich nutzen,
sagen Annett Breiter und Jutta

Staudt übereinstimmend. Beide
rufen regionale Firmen, Unterneh-
men und Einrichtungen auf, sich
an diesem Projekt der Berufs-
orientierung zu beteiligen. Beide
Initiatorinnen hoffen auch, dass
der steigende Erfolg der vergange-
nen Jahre eine Trendwende in der
Berufsorientierung einläutet und
breitere Alternativen aufzeigt. 
Daher können sich sowohl Unter-
nehmen, Behörden und Institutio-
nen sowie interessierte Mädchen,
Jungen, Gruppen für jeweils spezi-
fische Angebote anmelden.
Im vergangenen Jahr öffneten im
Vogtlandkreis 34Unternehmen ihre
Türen für 263 Mädchen.

Weitere Informationen über:
AWO Vogtland 
Bereich Reichenbach e. V.
– Mädchensozialarbeit –
Annett Breiter
Albertistraße 38 b 
08468 Reichenbach
jbh@awovogtland.d
Telefon: 03765 5550-17
Telefax: 03765 5550-77

Landratsamt Vogtlandkreis
– Gleichstellungsbeauftragte –
Jutta Staudt
Neundorfer Straße 96
08523 Plauen
staudt@vogtlandkreis.de
Telefon: 03741 392-1060

„Schau rein“ – Berufsorientierungswoche im Vogtlandkreis
Alljährliche „Woche der offenen Unternehmen“ findet in Südwestsachsen vom 12. bis 17. März statt

Ein weiteres Angebot zur individuellen
Berufswegeplanung ist diese Woche, an
der sich Unternehmen über den Vogt-
landkreis hinaus aus ganz Südwestsach-
sen beteiligen. „Die Ausbildungsanfor-
derungen steigen in der globalisierten
Welt und damit müssen sich auch
Berufsbilder Veränderungen anpassen“,
verdeutlicht die im Landratsamt für
Schule und Wirtschaft zuständige Mitar-
beiterin Gabriele Findeisen. Die Schule
bildet für die Berufswegeplanung einen
wichtigen Baustein und, so Findeisen,
sie muss Schritt halten können. 
Zur Sicherung des Fachkräftenach-
wuchses in der Region fördert der Land-

kreis Initiativen, bei denen Schulen und
Wirtschaft näher zusammen rücken,
Erfahrungen und Anforderungen aus-
tauschen. „Wir haben die Erfahrung ge-
macht, dass ein Überstülpen ohne den
festen Willen und die Bereitschaft der
Schulen, der regionalen Unternehmen
oder sonstige Akteure zur gemeinsamen
Umsetzung nicht funktionieren“, so die
Einschätzung mit dem Blick auf zuneh-
mend eigenständiges Lernen, Eigenini-
tiative und Leistungsbereitschaft. Schon
das im vergangenen Jahr aufgelegte Pro-
jekt „Berufswahlpass Vogtland“ soll
Jugendliche bewegen, sich mehr Ge-
danken über sich selbst zu machen, ihre

Interessen und ihre Stärken. 
Eine konkrete Aktivität dabei ist die
Woche des offenen Unternehmens
„Schau rein“. Dort lernt man Arbeitsab-
läufe, Tätigkeitsprofile und Ausbil-
dungsmöglichkeiten praxisnah kennen.
Schüler ab der 7. Klasse können sich in
regionalen Unternehmen konkret infor-
mieren. 
Ein erster Überblick ist unter www.
schau-rein-sachsen.de und weitere In-
formationen bis hin zur Anmeldungen
nimmt Gabriele Findeisen vom Amt für
Wirtschaft und Bildung, Telefon 037421
411078, E-Mail: findeisen.gabriele@
vogtlandkreis.de entgegen.




